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C^ubernial Verlautbarungen.
Z. i/lo6. (2) N r . 25812.

K u n d m a c h u n g
dcr Concursausschreibung zur Wiederbesetzung
der erledigten Districtsarztesstelle zu Friesach,
im Klagcnfurter Kreise. — Die Stelle eines
k. k. Districts^ztes zu Fnesach, Klagenfurter
Kreises in Karnten, ist durch dels Tod des
Vi'. Jacob Benedict in Erledigung gekommen/
und kömmt im Wege des Concmses ;u besetzen.
— Dieses wird mit der Erinnerung bekannt
gemacht, daß jene Aerzte, welche um dleses
k. k. Districts-Physicat, mit welchem der Ge<
halt von jahrlichen Z06 fi. 3 i 2^4 kr. E. M .
verbunden ist, sich zu bewerben gedenken, und
M dazu befähigt glauben, lhre gehörig in-
Itrulrten Gesuche, »n welchen sich mit Beibrin-
gung des Toctorats-Diploms, auch über das
Nationale, S tand , Al ter, Sprachkenntmsse
und bisher geleisteten Diensie, dann über Mo-
ralität legal auszuweisen ist, bis Ende Novem-
ber 1LZ0, durch ihre vorgesetzten Behörden bei
dlcM Landcsstelle einzureichen h^e" . — Vom
t- r. lllpr. Landes-Gubernium zu Laibach am
14. October i83o.

B e n e d i k t M a n s u e t v. F radeneck ,
k. k. Gubcrnial-Secretär.

3- !>U3. (2) N r . 1662^.
V e r l a u t b a r u n g .

Es sind nachstehende Studenten-Handsti-
pendlen erledigt: — 1.) Das von Valentin
Kuß, gewesenen Pfarrer zu Fraßlau in Stei-
crma^k, mittelst Stiftbriefes, lläo. Laibach am
A!' ^u"y 1727, errichtete Studenten-Hand-
von ? ' dermalen im jährlichen Ertrage
^ sü?H ^ M- ^ dasselbe ist bestimmt,
?-n ) r ^ . " ' " ^ ^ "elche mit dem besagten
^ ' l " ' 7 " ° n d t sind, in deren Ermanglung
aber d.) »m gegenwärtigen Falle für solche
SlU lerendc^welche >n dem Pfarvbezirke von
^rablau M "Dteiermavk geboren sind. — Die
rctztcren muffen sich jedoch während des Sn f -

tungsgenusses auf die Musik, mit Ausnahme
der Trompete, verlegen. «-» Nebngens ist der
Stiftlingsgenuß überhaupt auf die Gymna-
sialstudien beschränkt. — Das Prasentations«
rccht^übc gegenwartig derPfarrer zu Fraßlau
in ^tciermark aus. — 2.) Das von Joseph
Sker l , gewesenen Pfarrer zu Koschana unterm
27. Februar 1796 errichtete Handstipendium,
dermalen im jährlichen Ertrage von 19 fl.
45 kr. E. M . — Dieses Stipendium ist be-
stimmt, 2.) für einen Studierenden, welcher
mit dem erwähnten im Dorfe Tomai gebürti«
gen Stif ter verwandt; in dessen Ermanglung
d.) im gegenwärtigen Falle für einen solchen
'Studierenden, welcher m dem Pfarrbezirke,
Tomai geboren ist. — Uebrigens kann dieses
Stipendium in den Gymnasial-Classen, und
während der philosophischen Studien, ferner-
hin aber nur, dann bis zur Vollendung der
Studien genossen werden, wenn sich der
St i f l l ing dem geistlichen Stande widmet. —
Das Präsentanonsrecht übt gegenwärtig das
bischöfliche Ordinariat zu Triest gemeinschaftlich
mit dem Pfarrer zu.Tomai aus. — Z.) Das
von dem Priester Johann Dimitz, m seinem
Testamente, 6äo. Lalbach am 23. Iuny 1769,
errichtete Stipendium) dermalen!M jährlichen
Ertrage von 16 st. 3c> kr. Conv. Münze. —
Auf den Genuß dieses Stipendiums haben An-
spruch , 2.) diejenigen studierenden, welche
mit dem genannten Sti f ter verwandt sind,
wobei der nähere Verwandtschaftsgrad den
Vcrzug gibt; in deren Ermanglung aber b.)
jene Studierende, welche dem Dorfe Podgier,
und endlich in dercr Ermanglung c.) solche
Studierende, welche in dem Pfarrbezirke
Mannsburg geboren sind. — Uebrigens kann
dieses Stipendium bis zur Vollendung der
philosophischen Studlen genossen werden. —
Das Präscntanrnl-recht gebührt dcm jeweili-
gen Sckäfver'schcn Domherrn am Laibacker
Domkapitel, gemeinschaftlich mit dem 'jeweili-
gen Pfarrer zu Mannsburg. — Es haben
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sonach diejenigen Studierenden, welche eines
dieser drei Stipendien zu erhalten wünschen/
ihre Gesuche bis letzten November l. I . , bei
diesem Gubernium einzureichen, und diesen
Gesuchen den Taufschein, das Dürftigkeits-,
Pocken- oder Impfungszeugmß, die Studien-
zeugnisse von beiden Semestern des Schuljah-
res i 6 3 o , so wie endlich diejenigen, welche
aus dem Rechte der Verwandtschaft einzu-
schreiten gedenken, noch einen legalisirten
Stammbaum beizulegen. — Laibach am 8.
October i83o. ^

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubermal-Secretar.

Z. !4I<5. <2) N r . 22704.
C u r r e n d e

des f. k. illyrischen Guberniums. — Wegen
Herabsetzung des Emgangszolles für die von
Istrien mdas Innere dcrMonarchie eingeführ-
ten Weme. — Um der bedrängten Lage der
Weinproducenten der außer der Zoll , Ltme ge-
legenen Landesthelle von Issrlen durch die Er«
lelchterung des Absatzes lhrer Weine einiger-
massen zu Hülfe zu kommen, hat sich dle hohe
Hofkammer bestimmt gefunden/ den Eingangs-
zoll für die aus Istnen und aus den außerhalb
des Zolloerbandes befindlichen Theilen des va-
terländischen Küstenlandes abstammenden Wei-
ne bei ihrer Einfuhr in das Innere der Mon«
«rchie, jedoch nur als ein Provisorium, wel-
ches bis zum Anfange des Monats September
künftigenIahres dauernsoll, unter dem Kchutze
jener Eontrvll - Maßregeln, welche vor dem
Jahre 1829/ als diese Weme noch einem be-
günstigten Zolle unterworfen waren, S ta t t
hatten, auf E i n e n Gilden für den Wiener
Zentner Gporco, und zwar vom Tage der Kund-
machung herabzusetzen. — D'.eses wird hlcnnt
»N Folge hoher Hofka'.nmer - Verordnung rom
2 1 . September l. I . , Z. 5 )532 , zur allge-
meinen Kenntniß gebracht. ^ . Lslbach den g.

, October )8Zo.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

Io ' '3vh Edler ,v. Fölsch,
k. k. Hoftach.

Clemens Graf v. B rand i s ,
k. k. Gubcrmalrctth.

Z. ,398. (3) nä Gub. Nr . 22806.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

zur Wi?Herbesehung der erledigten Bczirks-Com-
Missärs- und Rlchtcrsstelle bei dem landcsfürst-

lichen Bezirks-Comnnssariate zu ^VIbonI. Bei
dem landesfürstlichen Bez. Commissariate zu ^ ! -
dona ist die Bezirks,Commissars- und Rich-
tersstclle in Erledigung gekommen. — M i t die-
sem Posten ist der jährliche Gehalt von 600 ss.,
freie Wohnung, ein Relscpauschale uon 200 si.,
und die Verbindlichkeit zur Leistung einer Cau-
tion von loot) st. verbunden, die entweder
bar, oder fideijussonsch geleistet werden muß.
— Die Competcntcn haben ihre Gesuche läng-
stens bis Ende October l. I . bcl dem k. k.
Istnaner Kreisamtc einzureichen, darin ihr
Alter, ihren Geburtsort, S tand , ihre Re-
l igion, auszuweisen, und folgende Urkunden
beizulegen: itens die Studicnzei.lgnisse über die
vorgeschriebenen juridisch-politischen Studien;
2tens die Wahlfahigkeits - Decrete aus den
Zweigen der Criminal- und Civiljustiz, dann
aus der politischen Gesetzkunde; Ztens die Zeug-
niffe über die vollkommene Kenntniß der deut-
schen, italienischen Sprache, und eines in
Istrien üblichen slavischen Dialcctes; Htens
die Zeugnisse über jhr moralisches und politi-
sches gutes Betragen; 5tens die Dlensturkun-
den über ihre blshcr geleisteten Dienste. —
Uedrigens haben sie sich über ihr Vermögen
zur Leistung der vorerwähnten Dienstcaution,
und über den Umstand bestimmt auszusprechen,
ob sie mit einem der bei dem erwähnten Be-
zirke angestellten Beamten verwandt oder ver-
schwägert, und in welchem Grade sie es sind.

Vom k. k. Küsten - Gubernium.— Triest
am z3. September 18Z0.

StaVt - unv laüÄrechtliche ^erlautbarunFen.

Z. i ä«^ . (2) N r . 6662.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m

Kvajn wird der unbekannt wo befindliche Tho-
mas Kump und seine allfattigen gleichfalls un-
bekannten Erben mittelst gegenwärtigen Edic-
tes erinnert: Es habe wider ihn, rücksichtüch
wider seine Erben bei diesem Gerichte Caspar
Kandutlch, Vormund, und Ol>. Lorenz Eberl,
Curator der Joseph Waltitsch'schcn Kinde,r evstcr
und zweiter Ehe, die Klage auf Verjährt-
und Erloschcnerklarung der aus dem Schuld-
scheine, ääo. 2 1 . , el i n ^ b . Zo. Juni 1797,
und Cession, ääa. 2.? ^ t Zn^erinlgl), i g .
Jänner 1799, auf dem Hause, snd Ccnsc.
N r . 126, sammt Garten und dreyer dazu ge-
hörigen Accker in der S t . Pcttrs-Vorstadt
haftenden Zoo ss. sammt Interessen eingebracht,
und um Anordnung einer Tagsatzung gcbctcn/
welch? im Sinne des §. 16 der allg. G. O.
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auf den 31 . Jänner i 8 3 i ausgeschrieben wor-
den ist. Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
Thomas Kump, und rücksichtlich seiner allfal-
ligen Erben diesem Gerichte unbekannt, und
wett sie villeicht aus den k. k. Erblanden aowe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung
und auf chre Gefahr und Unkosten den hier-
ortigen Gerichtsadvocaten/ l)r. Johann Ob-
lak, als Curaror bestellt, ,mt welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wird.

Der Beklagte, Thomas Kump, und rück'
sichtlich seine allfälligen Erben werden dessen
zu dem Ende ennmrt , damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter ihre Rcchtobchelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich lelbst <i-
nen andern Sachwalter zu bestellen und ^ die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich dle aus ihrer Verabsaumnug entstehen-
den Felgen selbst beizumesscn haben werden.

Lmbach am 12. October i33o.

3- ^.o5. (2) N r . 65c)5.
Von dem k. k. S tad t -und Landrccyte

in Kram wird dem unbekannt wo befindli-
chen Lucas Vrumch, und seinen ebenfaüs un,
bekannten Erben mittelst gegenwärtigen Eouts
erinnert: Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte die Frau Sophie Gräfinn Coronmi
v. Eror.derg , dle Klage auf Verjähr! - und
Erloschenerklarung des zwischen ^ucas Bru -
nich unZ Anton Fellx Nadovich, geschlosse-
nen Vergleiches, ä<io. 22. November 1796,
"Nab^l^o 25.^27. Jänner 1799, rücksicht-
^'H i5o0 fi., nebst 4 o j o Zinsen seit 1. No«
vember 17^5 eingebracht, und um dle rlch-
terllche Hilfe e'^bettn , worüber d»e Tagsatzung
suf d?n Z i . Jänner i 8 3 l / Früh um 9 Uh^
bei diescm Gerichte anberaumt worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
?l.'<as Bcunlch, und dessen ^3fa3igen Erben
d'̂ sem G^r:chte unbekannt, und well sie mel-
le'cht aus den k. k. Erblanden abweftnd sind,
^ hat man zu deren Vertheidigung und aus
^ " " G e f a h r und Unkostenden hierortlgen
^erlchts-^!duocaten v r Johann Oblak, a!s
Curator bestellt, mit welchem dle angebrachlT
Rechtssache nach der bestehenden Gerichts-
Ordnung ausgeführt und entschieden werden
wird.

Lucas Brunich, und seine allfallige Erben

werden dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter v r .
Oblak, dle Rechtsbehelfe an dle Hand zu ge-
ben, oder auch sich selbst einen andern Each«
waller zu bestellen und diesem Gerichte nam«
haft zu machen und überhaupt lm rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere, da sie sich die aus ihrer
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

La:bach den 12. October i63o.

Z. HÖi7"(3) Nr. 6557̂
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über Ane
suchen des Dr. Wurzdach, Curators der min-
derjährigen Albenine Anna Klker, als erklär-
ten Erben zur Erforschung der Schuldenlast
nach der am 12. April l. I . verstorbenen W i l -
helmine Klker, die Tagsatzung auf den i 5 .
November l. I . , Vormittags um 9 Uhr, por
diesem k. k. Stadt - und Landrechte bestimmet
worden, bei welcher alle Jene/ welche an die-
sen Verlaß aus was immer für einem Nechts-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechtugeltend darthun
sollen, widngens sie dle Folgen des §. 814
b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laidach d?n 12. October i33o.

Mmtliche Verlautbarungen.
Z. I ä i 6 . (1) Nr .75ä .

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Nachdem Se. k. k. Majestät mit aller-

höchster Entschließung vom 2^. August l . I . ,
die Orgamsirung der Postbezirke in Böhmen,
Gallizien, im Küstcnlande, in Tyrol , im Lan-
de ob der Enns, in Steiermark und in I l l y -
r ien, allergnadigst zu genehmigen geruhet ha<
bcn, so wird in Fclge Verordnung der wohl-
löbl. k. k. obersten Hof-Postverwaltung, <iäo.
5. d. M . , Zahl 6W3, der Concurs für nach-
folgende, theils erledigte, theils neu creirte
Postdienststellen unter Anberaumung eines Ter-
nu'nes von vier Wochen Mlt dem Beisatze aus-
geschrieben, daß die Bewerber um eine der er-
ledigten Ober-PostverwaltersM^n ihre "gehö-
rig documentirten Gauche bei der wohllööl.
k. k. obersten Hof-Possverwalrung m Wien
einzureichen haben, die Bittgesuche um eine

. der andern Postdienststellen aber jener Oder-
Postvcrwaltung, zu deren Bezirke di? ange-
suchte Stelle gehört, vorzulegen sind.
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A u s w e i s

der v o r e r w ä h n t zu besetzenden P o s t d i e n s t s t e l l e n , u n d z w a r :

P r o v i n z Benennung der Dienststellen R R ß " ^ W o h n u n g

Böhmen . . Adjunct bei der Ober - Postverwaltung
zu Prag l/400 — — ^

„ Ober-Postamts-Official in Prag . . 500 5oo — °-°
„ Zwei Ober-Postamts-Officiate in Prag,

jeder zu 45o ^5ci — «_
,„ Drei Ober-Posiamts-Accesslsten in Prag,

jeder zu 35o 35o — —
„ Aerarial-Postmeister in Eger . . . 1000 1000 Naturalwohnung,inde-

rcnErmanglungSoF.
„ Postamts-Accesslst in Eger . . . . 35» 35o — —

Gallizien . Adjunct bei der Ober-Postuerwaltung in
Lemberg 1200 — — —

„ Eontrollirender Official zu Lemberg . 800 60a — —
„ Ober-Possamts-Accessist zu Lcmbcrg . 3oo Zoo — —
n Aerarial-Postmeister in Eernovitz . . 800 600 Naturalwohnung, inde-

s renC'rmanglung 3a st.

T i ro l . « lOber-Postverwalter in Innsbruck . 1800 — Nat.Wohnung, in ocrcn
Ermanglung i5c> fi.

^ Ober-Postamts-Official in Innsbruck 50a 5oc» — —
„ Ober-Postamts-Acccfflst in Innsbruck Zoo Zoo — —
,, Aerarial-Postmeister zu Bregenz . . 600 800 Naturalwohnung,in de-

ren Ermanglung Lost.
„ Postamts,Accefsist ln Roveredo . . 35o 35o — —
„ Postamts-Accesslst zu Brixen . . . Z00 Zoa — —
,. .Controllirender Postamts - Accesslst in ^

Feldfivchen . . . . . . . . 300 000z — —

Ob der Enns Controlliveider Ober-Postamts-Offltlal !
ln Linz 600 600 — —

« ^l>?l--Postamts-Accessist in Linz . . 3c>0 Zoo! — —

S teiermark . Ober-Posiverwalter in Gratz . . . l8oo — Nat.Wohnung, in deren
Ermanglung i5c» st.

„ Ober-Postamts-Accessist in Grätz . 35a 35o — —
detto detto detto . . Zoo Zoo —

I l l y r i e n . . lOber-Postamts-Official zu Laibach . l 6ao 600! — —
„ ^ detto detto detto . . l 5oo Zao! — —

Küstenland . Controllirender Ober-Postamts-Official
in Trieft 900 900 80 st.

„ Ober-Postamts-Official in Trieft . 600 600 60 ft. ^
,, Ober-Postamts-Accessist in Triest . 35o, 35o äc> ss.

Von der k. k. illyrischen Ober-Postverwaltung.
Lalbach am 19. October i63o.



Anhang zur Naibachev Leitung.
M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n zu La ibach. l <

Barome te r Thermometer l , W i n t e r u n g

Monat 3 Früh Mittag Abends Früh Mittag! Abend Früh Mittags ! Abende
! " 3?s 2 . ' ^ I ^ 3?! L? K.jW '^TsW K.j W tiö 9 Uhr bis 2 Uhr j bis 9 Uhr

î  O c t o b e r 20. »?'l 8,3/27 9.2iHsl 9,6^ —! 6 , — ^ 7« — ! 6 j Nebel s. heiter 1 s. heiter
, 21 27! 9,8 z? 10.2 «7 io l —j 2 —-! 8 — 5 Nebel s. heiter f. heiter
^ 22. t? !u.2 H7 io,8 H? 9 9 — 1 — 3 — 6 Nebel s. heiter f.cheiter
, 23. 27 9,4 »7 8,9! 27 l 7,3 — 2 — 8 — 7! Nebel f. heiter heiter
^ 2». 27 7,8 «7 8,2 ,7 8,3 — ä — »0 — ,o Nebel heiter schön
» 25. «7 6,6 27 6,6 27 7,3 — 8 — 10 — 7 wolkicht heiter s. heiter
„ H-6. 27 5,7 17 4'8^ 57 4,0 - ^ ^ — 1 9 — ,c» Nebel schön regnerisch' '

F-remvcn-Anzeige.
Angekommen den 25. Oc tober , 3 3 0 .
Se. Excellenz Herr Franz Graf v. Scmrau,

außerordentlicher Bothschafter am großherzoglich^oska-
nischen Hofe, von Wien nach Florenz. — Hr. ^oseph
Ritter v. Spann, Lotto-Directions - Adjunct, vott
Trieft nach Grätz. — Hr. Angelo Carron, Privater,
von Trieft nach Wien. — Hr. CarlDonegani, Ober-
Ingenieur der Provinz Sondrio, von Trieft nach Kla-
genfurt. — Hr. Johann Fichtner, EisengußwerkK-
Director zu S t . Stephan, von S t . Stephan nach
Triest.

Den 26. Hr. Johann Preschern, borsemaßiger
Handelsmann, von Wien nach Trieft. — Hr. I u -
Nan Madaysky, Doctorant der Medicin; Hr. Sta-
nislalls Serwaczinsky, Tonkünstler; und Hr. Franz
v. Wilczynsky. Gutsbesitzer; alle drei von Wien nach
PadUss. — Hr. v. Forckenveck, königl. preussischer
General-Consul und Regierungsrath, von Wiennach
Ital ien. — Hr. Wilhelm Grimus 62 Grimburg,
Rath erster Instanz zu Spalato, mit Gemahlinn,
von Wien nach Triest. — Hr. Freyherr Ametin <!«
S t . Marie, k. k. Kämmerer, von Grätz nach Parma.
^» Hr. Johann Edler v. Ponte, k. k. Rath erster
Inftanz zu Zara, mit Sohn und Tochter, von Wien
nach Zara.

Den 2?. Hr. v. Baßunin, Adjutant Sr. konigl.
Hoheit des Großfürsten Michael Pawlovitsch, und Hr.
Georg Bruckner, Bürger von St . Petersburg; btide
^ ° " Trieft nach Wien. - Hr. Alexander Ritter v.
F"moioff, kaiserl. russischer General-Major, mit
srau Gemahlinn und Gefolge, von Wien nach Neapel.

^erjeichniH ver hier ^erNordenen.
Den 2 l . October l l83a.

Dem Franz Beslay, Fakin, sein Sohn Carl,
alt l Woche, in der Tyrnau-Vorstadr, Nr. 6, am
«innbackenkrampf.

Den 22. Maria Pollak, Strickerinn, alt 7U
a ^ V ' ' " ^ " ^ l . Peters-Vorstadt, Nr. 15, starb
den ""VIchlagfluß, und ist gerichtlich beschaut wor-
im C ' i l i l ? ^ Komtsch, Pferdeknecht, alt 65 Jahr,
' " ^ N Spnal. Nr. t , an Altersschwäche. —Dem
sranz ^onazh, F êgenschütz, sein Sohn Simon, alt
5 T«ge, Meer Tyrnau. Vorstadt, Nr. .62, amKinn-
bachenkrampf. '

Den 23. Maria Rambitz, Dienstmagd, alt 67
Jahr, im Civtt-Spttal, Nr. 1 , an der Lungenläh-
MUNg.

Den 2^. Frau Maria Bank», Vergoldererswitwe

aus Krainbnrg, alt 85 Jahr, in der Krakau-Vor-
stadt, Nr. z, an der Bauchwassersucht. — Jacob
Pö'tscher, Sträfling, alt 28 Jahr, im Strafhaus
cun Castell, Nr. 57, an der Lungensucht.

Den27. Oct. Jacob Offener, Inquisit, alt 25 Jahr,
im Inquifitionshaus, Nr. 92, am Nervensitber,

Im k. k. Militär - Spital.
Den l7 . October 1LZ0<

Johann Farkas , Gemeiner vom k. k. Fürst Lichl
tenstein- Hufaren Regiment Nr. 7, alt 19 Jahr, an
der Ruhr. — Flora Vidu, Gemeiner vom k. k. Graf
St . Julien Inf . -Reg. Nr. 3 1 , alt 23 Jahr, am
Nervtnsieber.

Vouvs vom 22. Gctober l 8W.
Mutelpre»«.

Vtaacsschuldoelschrtibun^en iu5y. H. (>n K M . . 94 1̂»
ditto delto zu H v H. (in E M ) 84 »5ji6
detto ditto zu « 1̂2 v. H. (>nCM ) »«9 U2

Wiener Stavt B^nc.Odl. M^lt/H V. H. ( l„ CM.) 55 i>^
Odligation. 0er aUgcm. un»)

Ungar. Hofkammer ^u 2 - v.H. <WTM.) ^2 «̂ 2
oetlo velto HUi2^4 v.H. ( m C M ) 2?^3

<Aerarial) (Domest.)
Obligationen der Stand« (V. M.) (G. M )

v. Ostetttich unc«r und il>3 0 H.1 — —
ob oersnns, von Bök° zu«,/!l v.H.l — —
men. Mal)rcn, Schle»^ zu » 1/4 v.H.!> — —
stfN.Hteyelmalk,>5ärn« z«z v H.» ä2 ,j2 "^
ten, ^l«!n und Görz l zu » 2/4 v H ^ — —

Bank'Actitn pl . Stück »1992^3 in Conv. Münze.
Kaiferl. Münz.Ducaten . . . . . 5 pCl. Agio.

Ssktreid - Durchschnitts - Meise
in Laibach am 23. October i63o.

Ein Wien. Metzen Weihen . . 3 st. 4» kr.
— — Kuturutz . . — " I " "
— — Korn . . . 2 „ 56 2^ . .
— — Gerste . . . — " »»
— — Hierse . . . » , , ^9 "

, — — Heiden. . . i » 54 «,
— ^_ Hafer . . . 1 „ ^9 ^

rMuiscrllalw vos A.a!bachssnsscs am M g e l bei
Ver Efinmünvunss nrs Uaidachfluffes in ven

O^rlcher'schen Sanal -.
D « n 27. O c t o b e r ^-2c>. > T c h u t i . l i Z o l l . o L i » .

u n t e r o « l H c h l t u ß e n b l l l u n g .



990

Nubernial - VerlautbHNMgett.
Z.1424. ( l ) N r . I5365.

V e r l a u t b a r u n g .
Es sind nachstehende Studenten-Hand-

stipendien erledigt, und zwar.- — l.) Das von
dem zu Oberlaibach gewesenen und sodann ju-
bilirten Pfarrer Lucas Marenlk, unterm 2.
October i8o5 , errichtete Studenten-Hand-
stlpendium von jährlichen 25 st. 54 kr. E. M .
— Zum Genuße dieses Stipendiums sind die«
jenigen Studierenden berufen , welche in
Wipbach geboren sind, uiuer denen jedoch
Diejenigen den Vorzug haben, welche mit dem
zu Wipbach gewesenen Pfarrer Repitsch um-
wandt sind; das Präsentationsrecht gebührt
dem jeweiligen Pfarrer zu Wlpbach. — 2.)
Bei der von Matthaus Sch igur , ' gewesenen
Pfarrer zu Wolkenstein m Nlederösterreich,
laut Stiftbriefes, ääc». Wien am 9. October
17Z2, errichteten Studenten-Stiftung ist der
erste Platz, von jährlichen Z2 ft. 192^4 kr.
E M . erledigt. Auf den Genuß dieser St i f -
tung haben Anspruch, a.) Studierende, wel-
che mit dem benannten, zu Podkroj im Wlp-
bacherThale gebürtigen Stifter verwandt sind,
wobei jedoch jene aus der männlichen Linie vor
denen aus der weiblichen Lmie den Vorzug
haben; K.) ln deren Ermanglung aber solche,
welche in der Gemeinde Sc. Ve i t , und c,)
in dcren Abgang solche, welche überhaupt im
Wlpbacher Thale geboren sind. — Das Prä-
senrationsrecht gebührt dem jeweiligen Orts-
seelsorger zu S t . Vel t , im Wlpbacher Pfarr-
bezirke. — Es haben sonach diejc.igen ^ l u -
dierenden, welche ein^s der vocdcsagtcn zw.'l
Scipendien zu erhalcen wünschen, iyre Gc-
suche bls 20. December l. I . , 02: d'.e'settl G.l-
bernium einzureichen, un) oielcn GcluH^n d.'n
Taufschein, das Dürft lgkclls-, Pock».'!'. - 00^
Impfungszeugniß, die SluolcnzcuglN^ö von
beiden Semestern des Schuljahres ig>) , so
wie endlich Diejenigen/ welde auZ dem Rechre
der Verwandtschaft einzuschrnren gedenken,
lusbcwnderc noch einen kgallsinen H^-am'n^
banm beizulegen. — Vom k. k. lllorlschctt Hu-
dcrntUl'n ^aidach am l5 . October i33lD.

F r i e d r i c h Rttter v. K r c i z b e r g ,
k. k. Gudcrnial- Sccretär.

Z . 1^23. (1) N r . 23173.

Co nc u r s aussch r e i bu n g.
Zur Wledcrbefttzung des durch die Re-

signation des Domherrn Georg Suppan, er-
ledigten Lehramtes der Pastoral- Theologie am
Lyceum zu Lalbach, wird in Folge hohen S t u -
dlenhofcommissions-Decrcts vom 22. Septem-
ber l . I . , Z. ^899, dcrConcurs amZo.Decem-
ber d. I . , zu Lalbach und Wien abgehalten.—
M i t dieser Lehrkanzel ist cm Gehalt von jähr-
lichen 600 st., mit dem Vorrückungsrechte in
die höheren Gehaltsstufen von 700 st. und
800 st. E. M . verbunden. — Es haben so-
nach diejenigen Bewerber, welche sich dcm dlcs-
fälllgen Concurse an cincm der dciden lctzibe-
nannten Orie zu unterziehen gedenken, ihre
an dieses Gubcrmum gerichteten Competcnz-
gesuche am 29. December l. I . , m Laibach
dem Directorate, in Wien dem Vice. Direc-
torate der theologischen Studien zu überreichen,
und diese Gesuche mit dem Tauffch^ne, dem
Beweise über die zurückgelegten Berufssiudien,
über ihre bisherige Dienstleistung, »hre Sprach-
kenntnlsse, insbesondere aber über die Kennt-
niß der krainerlschen Sprache zu belegen. —
Vom k. k. lllyrischen Gubernium. — Lalbach
den 22. October i3Zc).

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial« ^ecretar.

Z. i ^ i 3 . ( t ) 5ä Nl-. 26:3. Pr.
?N a ch r l ch r

an die H e r r e n M i t g l i e d e r der k. k.
La n o w l r r h s c h a f t s - Gese l lschaf t l n
Lalbach. — Nachdem die Hcrren Gcsellschafcs,
Mttczlleder die zugesiDcct.'N Aufsätze landwlrthz
sbafll'chen und ln).lstnellen Ilu)alcis nlchc ln
dem Hlaße eingeliefert haben, d^ß oer verma»
ncn'e Ausschuß noch zu rechttr Zelt ln die Lage
oersctzc worden wäre, darüber d<3 geeigneten
Vortrage vorbereiten, und solche beider uocge-
schr.edenen aügeM3inen Versammlung am 20.
Nooemver l. ) , zur Gorache brl>.gen zu kon»
nen; so lft d<r permanep.te Aueschuß in dle
Noch<vendlgke<t versetzt , dt?se assgime»r.e Ver-
sammlung zu uerlagen. — Dle Herren 'V^:
seüschaflkm'̂ glieder werden daher aufgefo: >:.t,
di: in d<r Versammlung o?s Monates Mal d, I .
uom Gesellschafcs - Präsidio an sie gemachten
Aufforderungen zu beherzigen, und schriftliche
Ausarbeitungen über selbst gemachte Beobach-
tungen lns zu der Mitte des Monates März
k. I , einsenden zu wollen. — Von dem Aus-
schüsse tcr k. k. Landwirtschaft ? Gescgschaft.
Lalbach am l g . Octeber l L )o .

(Z. Amts-Blatt Nr. lZo. d. 28. Octoder läZo.)



99l
3tavt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 1427. (1) Nr .6760 .
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen der Helena Gteklas,
unte r̂ Vertretung!>'« Lindner, gegen Franzis-
ka Tresseglau , in die öffentliche Versteige-
rung der, der Erequirten gehörigen / auf
26ft. 24 kr., geschätzten Fahrnisse, als: Bett-
gewand, Bettstätten, Kästen und Küchencin-
nchtung, n^en schuldiger 33 ft. c. 3. c. ge-
wllliget, und hi?zu drel Termine, und zwar:
auf den 3. und 17. Ncuember, dann auf den
1. December i g I o , jedesmal von 9 bls 12
Uhr Vormittags, und von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags in dem am S t . Jacobs - Platze, 5"K
Const. N r . 142, liegenden Hausc, mit dem
Beisatze bestimmt worden, daß, wenn diesel-
ben weder bei der erstcn noch zweiten Fclldic-
tung um den Schatzungsbetrag oder darüber
-an den Mann gebracht werden konnten, selbe
bei der dritten auch unter dem Schatzungsbe-
trage hintangegcben werden wüc^'N.

Lcnbach am 19. October 1^0 .

Aemtliche Verlautbarungen.
3. lä22. ( ! ) N r . 2977l473^. v .

C o n c u r s - A u sschrei du ng.
Auf der k. k. Etlftungttf^nd,; - Herrschaft

Wolkerstorfin Oesterreich unter der EnnßV.
U. M . B. »st die EontrollorS- und steuerein-
nehmersstelle nnt e.ncm jährlichen Gehalte von
60a st. C. M . , elncm Holzdcputare von zehn
Klafter harter Bchetter, dann mit dcm un-
entgeltllchen Genuß? von 1066 2^3 Quadr-t-
Klafter Wiese, u n d / ^ 0 Quadrat - Klafter
gar ten, und der freien Wohnung im Herr»
^chaftllchen Schloßgebaude, in Erledigung ge-
kommen. >^ M , . dieser TienssesstMe ist der
al'oglelch? E^2g e'.ncr Eautlon von 600 st.
in vlirp.'rc?nrlgln Metal-que^Obligatlonen ver-
bunder. ^- Di r Bewerber um diesen Dicnst.
p^uen, vor a3em die staatsherrschaftllcven
^uiescenten hadcn ihre Gesuche, die mir glaub-
^ ' / ^ Urkunden, über ,hre Morali tät, über
^ / „ ' 7 " vorzüglich beim Rechnunqs- und
k ^ r ü ^ " ' ' seleMeten Dienste, dann über
^Zurückgelegten phllowvhlschen Studien be.
legt leyn^ muffen, längstens b.s Ende Novem-
ber d. ^ j . ,m Wege lyrer vorgesetzten Behörde
an die gefertigte Staatsgüter-Administration
gelangen zu lassm. -> K. K. n. ö. Staats«
guter -Administration. W,en den :z October
56)0.

3.1426. ( l ) Nr. 3^79l2äo.W.
Pachtversteigerungs-Kundmachung.

Da bei den bisher abgehaltenen öffent-
lichen Versteigerungen zur Verpachtung der im
Verwaltungsjahre i 8 3 i , m der Stat ion W ü r -
zen , auf der Wurzner oder Vlllacher Straße
elnzuhcbenden Wegmaulh für drei Me, len,
und der Nrückenmauth nach der dritten Classe
keine dem wirklichen Krtrage entsprechenden An-
bote geschehen, und inzwischen cm nachträgli-
cher Pacht - Offert gemacht wurde, so wird
zur Verpachtung der auf dieser Station nach
dem bezeichneten Maßgabe emzuhcbenden Weg'
und Brückenmauth eme neuerliche Versteige-
rung auf den Jo. October d. I . , ausgeschrie-
ben. — Dieselbe wlro mit dem Ausrufspreise
von 638 fl. C. M. ,n dem Locale des k. k.
Zolloberamtes Lalbach an dem bestimmten Ta-
ge um 10 Uhr Vc.'Mlttags, adaehalten wer,
den- — D l i Llcitatictisbedlngn'.sse,und die son-
stigen die Recht? und Pftzchten der Pachter
regelnden Vorschriften werden b«i der Registra-
tur der k. k. illynschen vereinten Eameral-Ge«
fallen ' Verwaltung, und bei dem k. k. Zoll-
sberamte n: kaibach zu Jedermanns Einsicht
off.:n gehalten. — Von der k. f. illyrischen
vereinten Cameral- Gefallen - Verwaltung. Lai»
bach den 26. October l83o.

Z. >43o. ( l ) Nr. i2og.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Staatsberrsckaft
Adcl.sderg rrird dulck gc^s^N'artiacs Edict allen
Jenen, denen es daran Heleqcn, anmit bekannt
<jemaä.t: Os sev in die (Klössnunq eines Eoncur«
sev über dav gesammlc im Nande Krain desintli«
che, <owohl dcwsqNcde ais unb,rrealiche Vcrmö»
pen< des am g. November »826 in Adelsberg ver»
storbencn Eieuereinnehmels/ Anton Florian/ ge»
williget rrordkn»

D,?ber niro Jedermann, der an den erstge«
daHten Verschuldeten «ine Forderung zu stellen de«
rcchtigt zu seen gl^udt, onmit erinnert, bis »3.
December l. I . , dic Anmcllung seiner Forderung
in Gestalt einer förmlichen Klage wioer ten ac«
licktllcb aufgestellten Berlaßcurcilor Joseph Vcsiel
zu Aoeisderg dei ticscm Genute alsoglcich einzu«
leichen, und in dieser nicht nur die Richtigkeit sei-
ner Forderung, sondern auch daS Ni.cht, Kraft
dessen er in diese oder jene C^s»-' gescht zu lrcrdea
verlangte, zu erweisen, als ürr'.gcns nach Berl.'.uf
des erstbestimmten Tages Nicm^d mehr angebet
»rerden, uno Diejenigen, die ihre Forderung riß
dabin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des
gesummten im Lande Krain dcsiaclichen Pcrmo«
aens des Eingangs benannten Verschuldeten, chne
Ausnahme auch dann abgewiesen seyn scssen, wenn
ihnen rriltlich em Compensalionsrecht gedühtte.
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oder wenn fle aucb ein eigenes Gut von der Mas«
se zu fordern hätten, oder wenn auch ihre Forde^
lung auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vor»
gemerkt wäre, daß also solche Gläubiger, wen«
ße etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die
Schuld unqebindelt des Compensations < Eigen-
thums oder Pfandrechtes, das ihnen fönst zustat»
ten gekommen wäre, abzutragen verhallen wer«
den würden.

Schlüßlich wird noch beigefügt, daß man
dieses Eoncurs »Geschäft am besagten Tage mit
den vorgeladenen Gläubigern im Wege des Ver»
Deiches abzuthun sich bestreben, und nur bei Nicht-
erzielung eines gütlichen Abkommens nach den
Vorschriften der a. C. O. verfahren werde.

Nejirtsqelicht Uoelsverg den »6. October »LZov

Z. »45». ( l ) I . Nr. 6o3.
E d i c t .

Vom Bezirks. Gerichte der Herrschaft Gei«
senberg wird hiemit assgemein kund gemacht:
Man habe über Glnfchreilen des Johann Kofchl»
tfcdeg aus Selsenverg, in die executive FeNbie»
tung der dem Kranz Iagfchltlch qebörigen , im
Markte Seisenberg, »lib haus. .4ahl6a geleaenen,
der tödlichen Herrschaft ^elsenderg, »ul, Recllf.
3ir. 47 elndienerlsen, gelichtlich auf 206 ft., ge«
scbäyten i j 6 - Kaufrechtsbure, wegen aus dem
Urtheile äclo. 23. Iu'. i I. I . , Nr. 565, schuldi-
gen »60 N. c. 8. 0. g:>riNlge:, und zu diesem Be«
Hufe die Tigs^tzung auf den i5 , November, ,3 .
December l. I . , und lo . Jänner t. I . ' 6 3 l . jetes-
mal früh von 9 bis 12 Uhr in dieser Amtölanz-
lei mit dem Bci^üqen anberaumt, daß, wenn
die zu vcrä^lßern5? Realität wetel bei der ersten
noch zneitcn Vcisieiqerung um oder üdcr den
Nchä^ungsirerth an Mann gebracht wcreen könn«
te , selbe bei der dritten auch untcr demselben
hintangegeben werden würke. Wozu tie Kauf.
lustigen mit dem Beifahe zur zahlreichen Elsckei.
nunq eingeladen werden, daß die Licitations»
Bedingnisse ker zu versteigernden Rcaluät täglich
in ter hiesigen Gerichtskanzlei eingesehen werden
tonnen.

N?^irts < Gericht Seis nberg am i » . Octo-
ber i93o.

Z . l ä 2 l . ^
I m Hause Nr . 214 m der Herrngasse ist

für Oeotgi l 8 3 l , der ganze zweite Stock/be-
stehend aus e,lf Zimmer, nebst Küch?, Gpels,
Keller, Holzlege und Dachkammer, ;u verge-
ben ; und das Nähere bei der Hauseigenthü:
mermn zu erfahren.

W o h n u n g zu v e r m i e t hen.
I n der Gradischa - Vorstadt Haus-Nr. Z7,

ist täglich eine Wohnung, bestehend ausvler
Zimmer, einer Küche/ einer Gpelskammer,
einer Holzlege und einer Dachkammer, in Zms
zu verlassen; das Nähere erfahrt man in der
Gradischa - Vorstadt, Haus-Nr . 25.

Z. läc>2. ( 3 ) ^ ^
B a u m - V e r k a u f s l Anze ige .
Beim Gule 3ggen»5em im Schallthale un-

weit Ellli, sind eine große Auswahl von Obst-
sorten, hochstämmig und auf Zwerg gezogen,
wovon viele schon sechs,, sieben- und achtjäh-
rig sind, somit fchon Fruchl tragen, «äglich
wegzugeben. Auch für Gailen» Töpfe gezo-
gene sind zu haben; dann Roßkastanien für
Alleen, rom".<lsche große Pavveln, roth blühen?
de, dann Pech , Accazien, sind für Anlagen be-
reit. D»e Lieferung wlrd besorgl und geschieht
bls Ellli unentgeltlich.

Gut Eggcnftcin am ,8 . October i83c>.

Z. l395. (3)
V e r l a u t b a r u n g .

Bei der Herrschaft Savensskin im Neu-
stadller Krelfe ist ein Vorrath von allen und
neuen W c m , dann Gctrc,d: Haber, Helden
und Hlerse, aus freier Hand gegen billige Prei-
se zu verkaufen.

Liebhaber ;um Ankauf ein so anderen
Products belleben sich dei dtcser Herrfchaft zu
melden.

Herrschaft Eauenstein am »6. October
i33o.

Niterarische Anzeigt.

Die lm Intcl l igcn;-Blatte N r . 110 vom n . September d. I . angekündigten,
aus der M a y r'schen Buchhandlung in Salzburg erschienenen .,Ka tech etlsche n V o r l e -
s u n g e n " «tc:. uon S r . Fürstlichen Gnaden dem Hochwürdlgsien Herrn Herrn A u g u s t i l l
G r u b c r , Erzbischof von Salzburg ow. 6<.e. sind um dle beigesetzten Preise im hiesigen
Zeuungs« Comptoir zu haben.

P r e i s e i n C o n v e n t i o n s - M ü n z e .
N r . 1. Prachtausgabe auf feinstem Kaiser-Druck-Velin-Papier a 5 ff. i o kr.

„ 2. Auf fein milchweißem Druck-Papier . . . . . . . ,2 ,. — ..
„ 3. Auf ordinärem Druck-Papier 1 „ iä „

(Alles ungebunden.)


